
denBewohnerdesBezirkes,sowieeinerRathansKorrespondenz .
ausRathaus auchdenenvonGerschof,Pötzlistof¬Fol .21 .360.
herausu .verant .Redakteur.S .g. usw . ,sofernesie denAusblickauf

denKahlenberghabenhatgestern19 .Jahr ,Wien,Samstag.5 .Juni1909.
FreitagdieNatureinschauerlichAusdemRathausederGemeinderat
schönes,inseinerArtselteneshältinderkommendenWochekein undfesselndesSchauspielgeboten,Petersitzungab .Stadtratssitzungen
welchesalle RiesenundMonstra¬finden,DienstagundfreitaggehnUhr
FeuerwerkevonMenschenhandüber¬vormittagsstatt Montagden7 .d .W.
traf .Von9bis1Uhrabendsstand7UhrabendswerdendieTeilnehmer
scheinbarüberdemKahlenberge,andem6 .internationalenKongresse
tatsächlichaberwohl50bis70fürVersicherungswissenschaftimRathaus¬
Kilometerweithinterdemselbenfestlich empfangenwerden .Am
alsoetwaüberdemBezirkeMittel¬DienstagderS .d .10Uhrvormittags

nachohnesichweiterzubewegen,findetdiefeierlicheEinweihungder
einGewitter,dessenelektrischestädtischenVolksschulefürKnaben

EntladungeninihrerHäufigkeitundMädchen14Jahrestrasse40 ,Mei¬
sauerundbewahr,ununterbro¬felstraße19stattdiedergestrigen
chenenFolgeallesüberbrachen,wasGemeindersetzungwurdeauchdie
manin unsererzon ,jaüberhatNeumahlvon4Schriftsicherndes aufunserernördlichenHerschärGemeinderatvorgenommen ,v .Klotzberg
fürmöglichhaltensollte.EsdrangnichteinerObristundSangelbergereine
erfolgederebenschatzanweisedenwiedergewählt.
gegebenenEntfernungnichtderKonzert,derStrassenbahnen. erste laut zu unsherüberAm7 .M .hindet ,zu Gunstender

gleichenderstädtischenStraßenbahnenaberichzählteineinerMinuteDieeiner anderenBlitzstehendenReservesten,beyder aus manbekundekamenauchFamilien,welchezufolgederjüngsten
KriegsgefahrzurBesetzungderseindiesolcheEntladungendiese
bischenGrenzeeinrichenmußten,imDurchschnittnurzusterkonnteberechnet,ergebenwiederin Baumgartnerdahinein er beidenStunden ,inwelchergechtesKonzertstattNachdemein
reichhaltigesundvorzüglichesfragendasGewittermitganzgleicherununterbrochenerIntensitätan¬zumVortragekommt,verschricht hielt ,undhintausend,ingenendieserAbendsehrgenußreichzu alsozehntausendblitze .Obwohlwerdenfür die beitszurückge¬

daruntersichtlichmehrKegel¬kehrtenReservistenderBedienstetenchlächenblitzwaren,dievoneinerderstadtStraßenbahnenwirdein Wittezuranderenschnellen,ohneEhrentischreserviert.Seindie dieErdezuberühren,dabeiabergangeneUhrnachmittagsEnde
nochimmergenugausgeräusch4UhrnachtsErbeninVorverkaufvonsichgebend,somüssentrotz1 ,anderKassaR .150. denbeiderRiesenzahl,auchnocheingewitter,voneinemunserergenug,Einschlagerfürjeneandererhalten,wiefolgendeZuschrift¬

derAbendearteingesessen
Gegendübriggebliebensein ;
wobeidasDonnerndurchzwei¬
StundenihmjedePauseerdrohet
habenmuß,sodaßdieerschreitten
Landbewohnerimmerhinzum
MindestenaneineGeneralprobe
desWalluntergangesgeglaubt
habendürften.Eswäreinteressant,
ausBerichtenvondenbetroffenen
OrtenNäheresüberdieserEhe¬
derheischenElektrizitätund
Wirkungenzuersahen.
hagenein V .R .Schnen

bildungsanstaltlegienheutevor¬mittagsinaußerordentlichfestliche
WeiseeineHaydeFeier ,dieselbe

würdeeingeleitetdurchden
Zöglingsarchestervorgetragene

Sathan Hand
Prof .HansWagnerdirigierte
WolfgangMädernhielt ,sodann
DieEhestede,inwelchererin
schrungvollenundderjunge
zuhörerschaftbegeisternderWorte
dasleben ,dasWirken,undder
Bedeutungsleglichschilderte
welchernichtblosunserekegen¬
derungunddankbarkeit ,sondern
auf unseredesertiert ,in¬
schildertevonseinenund
großenCharakterHaydes
schloßmitdenSortenMöge¬wennwirdiezweihunderjährige
GedankeierdesGeburtstageshausimJahr1732erleben,
zuvonunsvordasBilddes
MeistersmitdenWortenhintreten
können.Duhastunsvorangeleuch¬
tet ,ichhabenwirgeliebt ,siehe,
Meister ,diesindwirgefolgt.
EsfolgtedanndasKacherquartett
und3 .Satz ,vorgetragenn,von
denHerrenContinusal¬



der Vetter undAnstalt
ZöglingenJosefSieLeopold
Steiner .DerDirektorderAnstalt
Reg .RatGuglerdankteinseiner
AnspracheAllen ,welchesichum
dasZustandekommenundumdas
außerordentlicheGelingender
schönenFeierverdientgemacht
hatten ,bemerkte,daßsowohldie

musikalischendarbietungenals
auchdieGestadeeinenmächtigen
aufalle Versammeltenhinterlassen
habeundschloßmiteinemToch¬
auf denKaiser ,woraufdie
Volkohrengesungenwürde.
der hier wohntenaußerdem
LehrkörperunddenZöglingender
Anstaltzahlreichefestgestaben,
darunterProf .Causalevon

Lehrers an ,
Finnland ,

deshalbderSeniorisder
BeckschenHofUniversitätsbuch¬
handlungAffendRitterGelder
gar einen habernVersterlaten
durchdertodseinerGattenPauline
die v .Geldergebe ,welche
DonnerstagabendenihrenSommer
heimeinPuckersdorfnachlangen
Leidenverschied,dagegendann
erfreutesichabihrerHerzensgute
undihresWohltätigkeitseines
großerWertschatzungderLeiche
werdeheutevonPetersdorfnach
Wierüberführt ,undam15Uhr
nachmittagsaufderevangelischen
AbteilungdesZentralfeshofes
untergroßerBeteiligungzu
kührbestattet.
Die gelde Kette für dieGe¬

meinte der Gemeinderat
hatimvorigenJahrebeschlossen,
fürdieMitgliederdesGemeinden

alsEhrenvestenanzuschaffen,
welchebei heimlichenGelegen¬
heitenzutragensind .DerKaiser
hatdiesenBeschlußhanktioniert.
HeutewurdennundieseKetten
welchein denWerkstättender
Gold ,Silberwarenhaber
JohannBauerhergestelltwurden,
vonder Gemeinenübernommen
hiebeiinterveniertenH .Pano
Mag.Rat .D.Scharth,derdirekter
derstedt .SammlungenProbst ,und

RechnungsratBaumgarten
Derhatteist inAnklangandie
GothikdesWienerRathausesge¬
halten .DasMittelstückistgeldt
aus demgroßenSachen ,von
Wieinmalaustattensch
narchen ,überhahlvonder
fünfzigen Mauerkrone
zurSeitedesMittelstückes
sindebensolcheWappenglieder
entwasgeringereGröße ,der
folgen einer Gliedermit
demalten NachhinvonWien
denrot mißenKreuzschulde
denunterenAbschlußderKette

bildet ein Verblatt vonWar¬
tronen und WienerWochen¬
allen Preusserungnahm.
stragtdesBildesKaiserFranz
hohe .AufderRückseitedie
Geschrift3 Dezember1908

DieVerbindungderWachsen
istdurchverschlageneFrachtglieder
hergestellt,dieKetteistausSilber
starkvergoldet,derEntwurfstammt
vonGoldschmiedLudwigBauer
dasKaiserbildnisdemBildha
er hiede .

StraßenbenennungderStadtratbe¬
schloßnacheinemBerichtedesM.Gott¬
baue ,dieAlthangasseundSpittelau¬
gasseum9 .Bezirkbis zumVer¬

Platzin FranzJosefHahn
umzubenennen

Ehrenpreis.DerStadtrathatmich
einemBerichtdesM .Knolldem
WienerRegatareein einenEhren¬
preisvon300flbewilligt.

ZumNeubauderFerdinandsbrinck¬
DerStadtenbeschloßnacheinem
BerichtdesM.OppenbergerdieVor¬
nahmeeiner feierlichenGrundstein¬
legunganläßlichdesNeubauesder
Ferdinandbrücken.DieInschriftauf
demGrundsteinhatzulauten .Diesen
GrundsteinzumNeubenderFerdinand
brückehatBürgermeisterD.KarlBürger

am 1909 gelegt
zuverhubertsche,nachden

WartedasmagistratischeBezieht
amtfür denBezirkhatbekantlich
dieErdarbeitenaufderHöhe
Wartenochstellt underklärt

ein Vaters gegendiese
tigungkeinaufschiebende

ViehunghabehabenbesterHause
hatgegendieserletzterenzuhal¬

referiert ,die Statthalter hat
deVerfügungdesMagistratsbestätigt.

GradenkmalderStadtrathatnach
einemBerichtedes H .Schererdie
Sizzefür das Grabdenkmalauf
demEhrengrabdesGeneralsder
KanallerGustavSoralvon
Freyenwaldgenehmigt

Ernennungen.DerStadtrathatnach
einemBerichtdesW.v .Neumayer
FriedrichWilhelmHerdezumArchi¬
telltengeweiterKlasse,JosefScheiner
zumArchitektenzumdritter Klasseu .
ViktorMagnerzumBauersicht¬
Assistentenimmaschinentechnischen
Hilfsstatusernannt .DerAbgeschift
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